
 
 
 
 
 
 

 
Gemeinsamer Monitoring-Ausschuss 

zur Anwendung der 

„Leitsätze der Selbsthilfe für die Zusammenarbeit mit Personen des privaten und öffentlichen Rechts, Organisationen und Wirt-

schaftsunternehmen, insbesondere im Gesundheitswesen“ von BAG SELBSTHILFE und FORUM im PARITÄTISCHEN 

 

Muster zur Selbstauskunft über die Einnahmen von Wirtschaftsunternehmen 

aus dem Gesundheitswesen1  

 

 

Name des Verbandes: Deutsche Gesellschaft für Muskelkranke e. V., 79112 Freiburg 

Berichtsjahr: 2016 

Zahl der Mitglieder2 zum 

01.01.16 des Berichtsjah-

res 

8.253 

Gesamteinnahmen3 1.731.276,16 € 

Einnahmen von Wirt-

schaftsunternehmen 
203.520,80 € 

Prozentualer Anteil dieser 

Einnahmen von Wirt-

schaftsunternehmen an 

den Gesamteinnahmen des 

Verbandes 

11,8 % 

 

  

                                                 

1 Als Wirtschaftsunternehmen aus dem Gesundheitswesen gelten insbesondere pharmazeutische 
Unternehmen und Hersteller von medizinischen Geräten oder Hilfsmitteln. Die Einnahmen von ande-
ren Wirtschaftsunternehmen werden nur dann in die „Einnahmen von Wirtschaftsunternehmen“ einge-
rechnet, wenn diese mit einem Unternehmen der pharmazeutischen Industrie, von Herstellern medizi-
nischer Geräte oder Hilfsmitteln eng verbunden sind (z.B. Verlag, der einem pharmazeutischen Unter-
nehmen gehört; Agentur, die in dieser Sache für ein pharmazeutisches Unternehmen tätig ist). Zu-
wendungen der gesetzlichen Krankenkassen nach § 20h SGB V werden nicht in die Berechnung der 
„Einnahmen von Wirtschaftsunternehmen“ einbezogen, zählen aber zu den Gesamteinnahmen des 
Verbandes hinzu.  

2
 Hier soll die Anzahl der Einzelmitglieder eingefügt werden. Soweit der Verband nur juristische Per-

sonen, also etwa Landesverbände, als Mitglieder haben sollte, kann er hier auch die Summe der Ein-
zelmitglieder der juristischen Personen aufführen, also etwa die Summe der Mitglieder seiner Landes-
verbände 

3
 Nach den einschlägigen steuerrechtlichen Vorschriften. 



2 

 

 

 Folgende mit uns verbundenen Organisationen und Organisationseinheiten4 wer-

den in diesem Bericht mitberücksichtigt: 

 

 DGM-Stiftung  
 

 Förderverein für die Deutsche Gesellschaft für Muskelkranke e. V. 
 

 _______________________________________________________ 
 

 Diese Erklärung wird ausschließlich für die oben genannte Organisation abgege-

ben. Gegebenenfalls werden mit uns verbundene Organisationen und Organisati-

onseinheiten jeweils eigene Berichte abgegeben. 

 

 Ferner gibt es folgende mit uns rechtlich, personell oder ideell verbundene Stiftun-

gen, gGmbH oder weitere Organisationen 

 

 _______________________________________________________ 
 

 _______________________________________________________ 
 

 _______________________________________________________ 
 

 Diese Organisationen haben keine Einnahmen von Wirtschaftsunternehmen er-

halten  

 

 

1. Spenden und Mitgliedsbeiträge 

a) Spenden 

Folgende Unternehmen haben dem Verband im diesem Berichtsjahr Leistungen in Höhe von  

1.900,00 € in Form von Geldbeträgen oder Sachspenden zugewendet; der höchste gespen-

dete Einzelbetrag umfasste die Summe von 1.500,00 €. Wie vom Gesetzgeber vorgesehen, 

sind solche Zuwendungen mit keinerlei Leistungen des Geldempfängers verbunden. 

Spende Ggf. Zweck 

Novartis Pharma GmbH Diagnosegruppe Myositis 

LRE Medical GmbH  

 Die Gesamteinnahmen in diesem Bereich betrugen im  Berichtsjahr  1.900,00  €. 

                                                 
4
 Grundsätzlich werden rechtlich selbständige Untergliederungen in dieser Auskunft nicht berücksich-

tigt, es sei denn, sie sind in diesem Feld gesondert ausgewiesen. 

 
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b) Mitgliedsbeiträge 

In machen Selbsthilfeorganisationen ist es nach der Satzung möglich, dass Wirtschaftsun-

ternehmen Mitglieder werden; in unserer Organisation liegt folgende Situation vor: 

 In unserem Verband gibt es keine Unternehmen und Institutionen aus dem Be-

reich der Pharmazeutischen Industrie, Hilfsmittelhersteller und Leistungserbrin-

ger als Mitglieder. 

 Unternehmen und Institutionen aus dem Bereich der Pharmazeutischen Indust-

rie, Hilfsmittelhersteller und Leistungserbringer waren im Berichtsjahr zwar (För-

der-) mitglied im Verband, aber verfügten nach der Satzung nicht über Mitglieder-

rechte wie z.B. Wahlrechte. 

 Unternehmen und Institutionen aus dem Bereich der Pharmazeutischen Indust-

rie, Hilfsmittelhersteller und Leistungserbringer waren im Berichtsjahr Mitglied im 

Verband und verfügten über Mitgliedsrechte. 

 Der Mitgliedsbeitrag für diese Mitglieder betrug einheitlich 200,00 €. 

 Der Mitgliedsbeitrag für diese Mitglieder wird individuell festgelegt. Der niedrigste 

Einzelbeitrag betrug ________ €, der höchste _________ €. 

 

Folgende Unternehmen aus den Bereichen Pharmazeutische Industrie, Hilfsmittelhersteller 

und Leistungserbringer waren im Berichtsjahr  (Förder-) mitglieder des Verbandes: 

Börgel Medizintechnik GmbH   

Breas Medical GmbH 

Biogen Idec GmbH 

Closomat GmbH 

Hormosan Pharma GmbH 

VIVISOL Deutschland GmbH 

 Die Gesamteinnahmen aus (Förder-) mitgliedschaften betrugen im Berichtsjahr 

10.155,00 €. 

 

2. Sonstige Erlöse 

Einnahmen von Wirtschaftsunternehmen können auch in der Vermögensverwaltung, dem 

Zweckbetrieb und dem wirtschaftlichen Geschäftsbetrieb vorkommen:  

 

 

 

 

 

 

 



4 

 

a. Sponsoring-Verträge 

Mit den folgenden Unternehmen wurden Sponsoring- Verträge hinsichtlich der aufgelisteten 

Projekte geschlossen:  

Hormosan Pharma GmbH – Jahrbuch und Forschungspreis 

Genzyme GmbH – Jahrbuch und Forschungspreis 

CSL Behring GmbH - Fachtag DG Myositis 

Baxalta GmbH - Fachtag DG Myositis 

Grifols Deutschland GmbH - Fachtag DG Myositis 

Fa. Sodermanns Automobile - SMA-Symposium 2016 

METEC Medizintechnik - SMA Symposium 2016 

Heinen + Löwenstein-  SMA Symposium 2016 

SKS Rehab AG - SMA Symposium 2016 

Wie vom Gesetzgeber vorgesehen, werden dem Sponsor als Gegenleistung ausschließlich 

Kommunikations- und Duldungsrechte gewährt. Werbung durch den Verband für den 

Sponsor und seine Produkte findet nicht statt. 

 Die Gesamtsumme der Sponsoring-Unterstützung im Berichtsjahr betrug 42.900,00 €. 

 

b. Weitere Einnahmen aus Vermögensverwaltung, Zweckbetrieb und  wirtschaftlichem 

Geschäftsbetrieb 

Der Verband hat im Berichtsjahr 

- z.B. Anzeigenflächen im Mitgliederjournal     

- z.B. Standflächen auf der Jahrestagung  

verpachtet oder sonstige Verträge geschlossen, durch die Einnahmen von Wirtschaftsunter-

nehmen in folgender Höhe erzielt wurden:  

 

__________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________ 

 Die Gesamtsumme der Einnahmen im Berichtsjahr betrug  148.565,80 €. 

 

 

 

 
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3. Sachzuwendungen, Dienstleistungsersatz und Verzicht auf Erstattungen 

Der Verband hat folgende Sachzuwendungen, Dienstleistungsersatz erhalten bzw. hat auf 

Erstattungen verzichtet5: 

__________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________ 

 

 

4. Zusammenfassung 

Aus denen im Bericht unter Punkt 1 bis 3  genannten Beträgen, ergibt sich folgende Ge-

samtaufstellung der Einnahmen: 

 

Einnahmen aus 1a 1.900,00 € 

Einnahmen aus 1b 10.155,00 € 

Einnahmen aus 2a 42.900,00 € 

Einnahmen aus 2b 148.565,80 € 

Einnahmen aus 3 € 

Gesamt 203.520,80 € 

 

  

 

Rechtsverbindliche Unterschrift 

 

 

 

Horst Ganter 

Bundesgeschäftsführer 

                                                 

5
 Dies ist nur darzustellen, falls diese Position nicht bereits im Rahmen der Spenden aufgeführt wurde 



 
 
 
 
 
 

 
Gemeinsamer Monitoring-Ausschuss 

zur Anwendung der 

„Leitsätze der Selbsthilfe für die Zusammenarbeit mit Personen des privaten und öffentlichen Rechts, Organisationen und Wirt-

schaftsunternehmen, insbesondere im Gesundheitswesen“ von BAG SELBSTHILFE und FORUM im PARITÄTISCHEN 

 

Muster zur Selbstauskunft über die Einnahmen von Wirtschaftsunternehmen 

aus dem Gesundheitswesen1  

 

 

Name des Verbandes: Deutsche Gesellschaft für Muskelkranke e. V., 79112 Freiburg 

Berichtsjahr: 2017 

Zahl der Mitglieder2 zum 

01.01.17 des Berichtsjah-

res 

8.389 

Gesamteinnahmen3 1.783.786,88 € 

Einnahmen von Wirt-

schaftsunternehmen 
117.131,18 € 

Prozentualer Anteil dieser 

Einnahmen von Wirt-

schaftsunternehmen an 

den Gesamteinnahmen des 

Verbandes 

6,57 % 

 

  

                                                 

1 Als Wirtschaftsunternehmen aus dem Gesundheitswesen gelten insbesondere pharmazeutische 
Unternehmen und Hersteller von medizinischen Geräten oder Hilfsmitteln. Die Einnahmen von ande-
ren Wirtschaftsunternehmen werden nur dann in die „Einnahmen von Wirtschaftsunternehmen“ einge-
rechnet, wenn diese mit einem Unternehmen der pharmazeutischen Industrie, von Herstellern medizi-
nischer Geräte oder Hilfsmitteln eng verbunden sind (z.B. Verlag, der einem pharmazeutischen Unter-
nehmen gehört; Agentur, die in dieser Sache für ein pharmazeutisches Unternehmen tätig ist). Zu-
wendungen der gesetzlichen Krankenkassen nach § 20h SGB V werden nicht in die Berechnung der 
„Einnahmen von Wirtschaftsunternehmen“ einbezogen, zählen aber zu den Gesamteinnahmen des 
Verbandes hinzu.  

2
 Hier soll die Anzahl der Einzelmitglieder eingefügt werden. Soweit der Verband nur juristische Per-

sonen, also etwa Landesverbände, als Mitglieder haben sollte, kann er hier auch die Summe der Ein-
zelmitglieder der juristischen Personen aufführen, also etwa die Summe der Mitglieder seiner Landes-
verbände 

3
 Nach den einschlägigen steuerrechtlichen Vorschriften. 
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 Folgende mit uns verbundenen Organisationen und Organisationseinheiten4 wer-

den in diesem Bericht mitberücksichtigt: 

 
 _______________________________________________________ 

 

 Diese Erklärung wird ausschließlich für die oben genannte Organisation abgege-

ben. Gegebenenfalls werden mit uns verbundene Organisationen und Organisati-

onseinheiten jeweils eigene Berichte abgegeben. 

 

 Ferner gibt es folgende mit uns rechtlich, personell oder ideell verbundene Stiftun-

gen, gGmbH oder weitere Organisationen 

 

 DGM-Stiftung 
 

 Förderverein für die Deutsche Gesellschaft für Muskelkranke e. V.  
 

 

 Diese Organisationen haben keine Einnahmen von Wirtschaftsunternehmen er-

halten  

 

 

1. Spenden und Mitgliedsbeiträge 

a) Spenden 

Folgende Unternehmen haben dem Verband im diesem Berichtsjahr Leistungen in Höhe von  

2.500,00 € in Form von Geldbeträgen oder Sachspenden zugewendet; der höchste gespen-

dete Einzelbetrag umfasste die Summe von 2.500,00 €. Wie vom Gesetzgeber vorgesehen, 

sind solche Zuwendungen mit keinerlei Leistungen des Geldempfängers verbunden. 

Spende Ggf. Zweck 

Desitin Arzneimittel GmbH     

  

 Die Gesamteinnahmen in diesem Bereich betrugen im  Berichtsjahr  2.500,00  €. 

 

 

 

                                                 
4
 Grundsätzlich werden rechtlich selbständige Untergliederungen in dieser Auskunft nicht berücksich-

tigt, es sei denn, sie sind in diesem Feld gesondert ausgewiesen. 

 

 
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b) Mitgliedsbeiträge 

In machen Selbsthilfeorganisationen ist es nach der Satzung möglich, dass Wirtschaftsun-

ternehmen Mitglieder werden; in unserer Organisation liegt folgende Situation vor: 

 In unserem Verband gibt es keine Unternehmen und Institutionen aus dem Be-

reich der Pharmazeutischen Industrie, Hilfsmittelhersteller und Leistungserbrin-

ger als Mitglieder. 

 Unternehmen und Institutionen aus dem Bereich der Pharmazeutischen Indust-

rie, Hilfsmittelhersteller und Leistungserbringer waren im Berichtsjahr zwar (För-

der-) mitglied im Verband, aber verfügten nach der Satzung nicht über Mitglieder-

rechte wie z.B. Wahlrechte. 

 Unternehmen und Institutionen aus dem Bereich der Pharmazeutischen Indust-

rie, Hilfsmittelhersteller und Leistungserbringer waren im Berichtsjahr Mitglied im 

Verband und verfügten über Mitgliedsrechte. 

 Der Mitgliedsbeitrag für diese Mitglieder betrug einheitlich 200,00 €. 

 Der Mitgliedsbeitrag für diese Mitglieder wird individuell festgelegt. Der niedrigste 

Einzelbeitrag betrug ________ €, der höchste _________ €. 

 

Folgende Unternehmen aus den Bereichen Pharmazeutische Industrie, Hilfsmittelhersteller 

und Leistungserbringer waren im Berichtsjahr  (Förder-) mitglieder des Verbandes: 

Börgel Medizintechnik GmbH   

Breas Medical GmbH 

Biogen Idec GmbH 

Closomat GmbH 

Hormosan Pharma GmbH 

VIVISOL Deutschland GmbH 

 Die Gesamteinnahmen aus (Förder-) mitgliedschaften betrugen im Berichtsjahr 

10.250,00 €. 

 

2. Sonstige Erlöse 

Einnahmen von Wirtschaftsunternehmen können auch in der Vermögensverwaltung, dem 

Zweckbetrieb und dem wirtschaftlichen Geschäftsbetrieb vorkommen:  

 

 

 

 

 

 

 
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a. Sponsoring-Verträge 

Mit den folgenden Unternehmen wurden Sponsoring- Verträge hinsichtlich der aufgelisteten 

Projekte geschlossen:  

Hormosan Pharma GmbH – Jahrbuch und Forschungspreis 

Genzyme GmbH – Jahrbuch und Forschungspreis 

Biogen Germany – Spinraza Treffen der NMZ 

Reha Service Petrasch GmbH – Jubiläum 25 Jahre Landesverband 

Wie vom Gesetzgeber vorgesehen, werden dem Sponsor als Gegenleistung ausschließlich 

Kommunikations- und Duldungsrechte gewährt. Werbung durch den Verband für den 

Sponsor und seine Produkte findet nicht statt. 

 Die Gesamtsumme der Sponsoring-Unterstützung im Berichtsjahr betrug 42.686,92 €. 

 

b. Weitere Einnahmen aus Vermögensverwaltung, Zweckbetrieb und  wirtschaftlichem 

Geschäftsbetrieb 

Der Verband hat im Berichtsjahr 

- z.B. Anzeigenflächen im Mitgliederjournal     

- z.B. Standflächen auf der Jahrestagung  

verpachtet oder sonstige Verträge geschlossen, durch die Einnahmen von Wirtschaftsunter-

nehmen in folgender Höhe erzielt wurden:  

 

Anzeigenerlöse Muskelreport  61.694,26 € 

 Die Gesamtsumme der Einnahmen im Berichtsjahr betrug  61.694,26 €. 

 

 

3. Sachzuwendungen, Dienstleistungsersatz und Verzicht auf Erstattungen 

Der Verband hat folgende Sachzuwendungen, Dienstleistungsersatz erhalten bzw. hat auf 

Erstattungen verzichtet5: 

__________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________ 

 

                                                 

5
 Dies ist nur darzustellen, falls diese Position nicht bereits im Rahmen der Spenden aufgeführt wurde 



5 

 

 

 

4. Zusammenfassung 

Aus denen im Bericht unter Punkt 1 bis 3  genannten Beträgen, ergibt sich folgende Ge-

samtaufstellung der Einnahmen: 

 

Einnahmen aus 1a 2.500,00 € 

Einnahmen aus 1b 10.250,00 € 

Einnahmen aus 2a 42.686,92 € 

Einnahmen aus 2b 61.694,26 € 

Einnahmen aus 3 € 

Gesamt 117.131,18 € 

 

  

 

Rechtsverbindliche Unterschrift 

 

 

 

Joachim Sproß 

Bundesgeschäftsführer 



 
 
 
 
 
 

 
Gemeinsamer Monitoring-Ausschuss 

zur Anwendung der 

„Leitsätze der Selbsthilfe für die Zusammenarbeit mit Personen des privaten und öffentlichen Rechts, Organisationen und Wirt-

schaftsunternehmen, insbesondere im Gesundheitswesen“ von BAG SELBSTHILFE und FORUM im PARITÄTISCHEN 

 

Muster zur Selbstauskunft über die Einnahmen von Wirtschaftsunternehmen 

aus dem Gesundheitswesen1  

 

 

Name des Verbandes: Deutsche Gesellschaft für Muskelkranke e. V., 79112 Freiburg 

Berichtsjahr: 2018 

Zahl der Mitglieder2 zum 

01.01.18 des Berichtsjah-

res 

8.291 

Gesamteinnahmen3 2.046.457,83 € 

Einnahmen von Wirt-

schaftsunternehmen 
122.319,44 € 

Prozentualer Anteil dieser 

Einnahmen von Wirt-

schaftsunternehmen an 

den Gesamteinnahmen des 

Verbandes 

5,98 % 

 

  

                                                 

1 Als Wirtschaftsunternehmen aus dem Gesundheitswesen gelten insbesondere pharmazeutische 
Unternehmen und Hersteller von medizinischen Geräten oder Hilfsmitteln. Die Einnahmen von ande-
ren Wirtschaftsunternehmen werden nur dann in die „Einnahmen von Wirtschaftsunternehmen“ einge-
rechnet, wenn diese mit einem Unternehmen der pharmazeutischen Industrie, von Herstellern medizi-
nischer Geräte oder Hilfsmitteln eng verbunden sind (z.B. Verlag, der einem pharmazeutischen Unter-
nehmen gehört; Agentur, die in dieser Sache für ein pharmazeutisches Unternehmen tätig ist). Zu-
wendungen der gesetzlichen Krankenkassen nach § 20h SGB V werden nicht in die Berechnung der 
„Einnahmen von Wirtschaftsunternehmen“ einbezogen, zählen aber zu den Gesamteinnahmen des 
Verbandes hinzu.  

2
 Hier soll die Anzahl der Einzelmitglieder eingefügt werden. Soweit der Verband nur juristische Per-

sonen, also etwa Landesverbände, als Mitglieder haben sollte, kann er hier auch die Summe der Ein-
zelmitglieder der juristischen Personen aufführen, also etwa die Summe der Mitglieder seiner Landes-
verbände 

3
 Nach den einschlägigen steuerrechtlichen Vorschriften. 



2 

 

 Folgende mit uns verbundenen Organisationen und Organisationseinheiten4 wer-

den in diesem Bericht mitberücksichtigt: 

 
 _______________________________________________________ 

 

 Diese Erklärung wird ausschließlich für die oben genannte Organisation abgege-

ben. Gegebenenfalls werden mit uns verbundene Organisationen und Organisati-

onseinheiten jeweils eigene Berichte abgegeben. 

 

 Ferner gibt es folgende mit uns rechtlich, personell oder ideell verbundene Stiftun-

gen, gGmbH oder weitere Organisationen 

 

 DGM-Stiftung 
 

 Förderverein für die Deutsche Gesellschaft für Muskelkranke e. V.  
 

 

 Diese Organisationen haben keine Einnahmen von Wirtschaftsunternehmen er-

halten  

 

1. Spenden und Mitgliedsbeiträge 

a) Spenden 

Folgende Unternehmen haben dem Verband im diesem Berichtsjahr Leistungen in Höhe von  

13.300,00 € in Form von Geldbeträgen oder Sachspenden zugewendet; der höchste ge-

spendete Einzelbetrag umfasste die Summe von 5.000,00 €. Wie vom Gesetzgeber vorge-

sehen, sind solche Zuwendungen mit keinerlei Leistungen des Geldempfängers verbunden. 

Spende Ggf. Zweck 

CSL Behring GmbH    

Medical  Intelligence  Medizintechnik GmbH    

PTC Therapeutics Germany                         

 Die Gesamteinnahmen in diesem Bereich betrugen im  Berichtsjahr  13.300,00  €. 

 

b) Mitgliedsbeiträge 

In machen Selbsthilfeorganisationen ist es nach der Satzung möglich, dass Wirtschaftsun-

ternehmen Mitglieder werden; in unserer Organisation liegt folgende Situation vor: 

                                                 
4
 Grundsätzlich werden rechtlich selbständige Untergliederungen in dieser Auskunft nicht berücksich-

tigt, es sei denn, sie sind in diesem Feld gesondert ausgewiesen. 

 

 
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 In unserem Verband gibt es keine Unternehmen und Institutionen aus dem Be-

reich der Pharmazeutischen Industrie, Hilfsmittelhersteller und Leistungserbrin-

ger als Mitglieder. 

 Unternehmen und Institutionen aus dem Bereich der Pharmazeutischen Indust-

rie, Hilfsmittelhersteller und Leistungserbringer waren im Berichtsjahr zwar (För-

der-) mitglied im Verband, aber verfügten nach der Satzung nicht über Mitglieder-

rechte wie z.B. Wahlrechte. 

 Unternehmen und Institutionen aus dem Bereich der Pharmazeutischen Indust-

rie, Hilfsmittelhersteller und Leistungserbringer waren im Berichtsjahr Mitglied im 

Verband und verfügten über Mitgliedsrechte. 

 Der Mitgliedsbeitrag für diese Mitglieder betrug einheitlich 200,00 €. 

 Der Mitgliedsbeitrag für diese Mitglieder wird individuell festgelegt. Der niedrigste 

Einzelbeitrag betrug ________ €, der höchste _________ €. 

 

Folgende Unternehmen aus den Bereichen Pharmazeutische Industrie, Hilfsmittelhersteller 

und Leistungserbringer waren im Berichtsjahr  (Förder-) mitglieder des Verbandes: 

Börgel Medizintechnik GmbH   

Breas Medical GmbH 

Biogen Idec GmbH 

Closomat GmbH 

Hormosan Pharma GmbH 

VIVISOL Deutschland GmbH 

 Die Gesamteinnahmen aus (Förder-) mitgliedschaften betrugen im Berichtsjahr 

10.150,00 €. 

 

2. Sonstige Erlöse 

Einnahmen von Wirtschaftsunternehmen können auch in der Vermögensverwaltung, dem 

Zweckbetrieb und dem wirtschaftlichen Geschäftsbetrieb vorkommen:  

 

a. Sponsoring-Verträge 

Mit den folgenden Unternehmen wurden Sponsoring- Verträge hinsichtlich der aufgelisteten 

Projekte geschlossen:  

2.500,00 € Hormosan – Juniorpreis 2018 

3.750,00 € Hormosan – Jahrbuch 2018 

 

 
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20.000,00 € Sanofi-Aventis Deutschland GmbH – Felix-Jerusalem-Preis 2018 

7.500,00 € Sanofi-Aventis Deutschland GmbH – Jahrbuch 2018 

350,00 € Novotec Medical GmbH – SMA-Symposium 

2.859,01 € Biogen Germany – SMA-Tag 

350,00 € Reha Service Petrasch – SMA-Symposium 

350,00 € Medizintechnik Müller – SMA-Symposium 

400,00 € 4Ma3Ma Rehatechnik GmbH – SMA-Symposium 

400,00 € Löwenstein Medical – SMA-Symposium 

400,00 € SKS-Rehab AG- SMA-Syposium 

400,00 € Made for Movement- SMA-Symposium 

400,00 € Sorg Rollstuhltechnik – DMD-Tag 

400,00 € Paravan GmbH – DMD-Tag 

500,00 € Otto Bock – DMD-Tag 

1.401,87 € Vassilli Deutschland GmbH – DMD-Tag 

250,00 € TRV Technik u. Reha Vertrag GmbH – DMD-Tag 

300,00 € Reha-Med Hilfsmittel GmbH – DMD-Tag 

150,00 € Orthop. Werkstätten Goerl – DMD-Tag 

400,00 € Life Mobility DMD-Tag 

1.000,00 € Orthopädieforum – DMD-Tag 

4.579,44 € Sarepta – DMD-Tag 

Wie vom Gesetzgeber vorgesehen, werden dem Sponsor als Gegenleistung ausschließlich 

Kommunikations- und Duldungsrechte gewährt. Werbung durch den Verband für den 

Sponsor und seine Produkte findet nicht statt. 

 Die Gesamtsumme der Sponsoring-Unterstützung im Berichtsjahr betrug 48.640,32 €. 

b. Weitere Einnahmen aus Vermögensverwaltung, Zweckbetrieb und  wirtschaftlichem 

Geschäftsbetrieb 

Der Verband hat im Berichtsjahr 

- z.B. Anzeigenflächen im Mitgliederjournal     

- z.B. Standflächen auf der Jahrestagung  
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verpachtet oder sonstige Verträge geschlossen, durch die Einnahmen von Wirtschaftsunter-

nehmen in folgender Höhe erzielt wurden:  

 

Anzeigenerlöse Muskelreport  50.229,12€ 

 Die Gesamtsumme der Einnahmen im Berichtsjahr betrug  50.229,12 €. 

 

3. Sachzuwendungen, Dienstleistungsersatz und Verzicht auf Erstattungen 

Der Verband hat folgende Sachzuwendungen, Dienstleistungsersatz erhalten bzw. hat auf 

Erstattungen verzichtet5: 

__________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________ 

 

4. Zusammenfassung 

Aus denen im Bericht unter Punkt 1 bis 3  genannten Beträgen, ergibt sich folgende Ge-

samtaufstellung der Einnahmen: 

 

Einnahmen aus 1a 13.300,00 € 

Einnahmen aus 1b 10.150,00 € 

Einnahmen aus 2a 48.640,32 € 

Einnahmen aus 2b 50.229,12 € 

Einnahmen aus 3  0,00 € 

Gesamt 122.319,44 € 

 

Rechtsverbindliche Unterschrift 

 

Joachim Sproß 

Bundesgeschäftsführer 

                                                 

5
 Dies ist nur darzustellen, falls diese Position nicht bereits im Rahmen der Spenden aufgeführt wurde 



 
 
 
 
 
 

 
Gemeinsamer Monitoring-Ausschuss 

zur Anwendung der 

„Leitsätze der Selbsthilfe für die Zusammenarbeit mit Personen des privaten und öffentlichen Rechts, Organisationen und Wirt-

schaftsunternehmen, insbesondere im Gesundheitswesen“ von BAG SELBSTHILFE und FORUM im PARITÄTISCHEN 

 

Muster zur Selbstauskunft über die Einnahmen von Wirtschaftsunternehmen 

aus dem Gesundheitswesen1  

 

 

Name des Verbandes: 
Deutsche Gesellschaft für Muskelkranke e. V.,  

79112 Freiburg 

Berichtsjahr: 2019 

Zahl der Mitglieder2 zum 

01.01.19 des Berichtsjahres 
8.615  

Gesamteinnahmen3 2.067.562,18 € 

Einnahmen von Wirtschafts-

unternehmen 
363.307,02 € 

Prozentualer Anteil dieser 

Einnahmen von Wirtschafts-

unternehmen an den Ge-

samteinnahmen des Ver-

bandes 

17,57 % 

 

  

                                                 

1 Als Wirtschaftsunternehmen aus dem Gesundheitswesen gelten insbesondere pharmazeutische 
Unternehmen und Hersteller von medizinischen Geräten oder Hilfsmitteln. Die Einnahmen von ande-
ren Wirtschaftsunternehmen werden nur dann in die „Einnahmen von Wirtschaftsunternehmen“ einge-
rechnet, wenn diese mit einem Unternehmen der pharmazeutischen Industrie, von Herstellern medizi-
nischer Geräte oder Hilfsmitteln eng verbunden sind (z.B. Verlag, der einem pharmazeutischen Unter-
nehmen gehört; Agentur, die in dieser Sache für ein pharmazeutisches Unternehmen tätig ist). Zu-
wendungen der gesetzlichen Krankenkassen nach § 20h SGB V werden nicht in die Berechnung der 
„Einnahmen von Wirtschaftsunternehmen“ einbezogen, zählen aber zu den Gesamteinnahmen des 
Verbandes hinzu.  

2
 Hier soll die Anzahl der Einzelmitglieder eingefügt werden. Soweit der Verband nur juristische Per-

sonen, also etwa Landesverbände, als Mitglieder haben sollte, kann er hier auch die Summe der Ein-
zelmitglieder der juristischen Personen aufführen, also etwa die Summe der Mitglieder seiner Landes-
verbände 

3
 Nach den einschlägigen steuerrechtlichen Vorschriften. 
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 Folgende mit uns verbundenen Organisationen und Organisationseinheiten4 wer-

den in diesem Bericht mitberücksichtigt: 

 
 _______________________________________________________ 

 

 Diese Erklärung wird ausschließlich für die oben genannte Organisation abgege-

ben. Gegebenenfalls werden mit uns verbundene Organisationen und Organisati-

onseinheiten jeweils eigene Berichte abgegeben. 

 

 Ferner gibt es folgende mit uns rechtlich, personell oder ideell verbundene Stiftun-

gen, gGmbH oder weitere Organisationen 

 

 DGM-Stiftung 
 
 

 Diese Organisationen haben keine Einnahmen von Wirtschaftsunternehmen er-

halten  

 

1. Spenden und Mitgliedsbeiträge 

a) Spenden 

Folgende Unternehmen haben dem Verband im diesem Berichtsjahr Leistungen in Höhe von  

204.950,00 € in Form von Geldbeträgen oder Sachspenden zugewendet; der höchste ge-

spendete Einzelbetrag umfasste die Summe von 74.000,00 €. Wie vom Gesetzgeber vorge-

sehen, sind solche Zuwendungen mit keinerlei Leistungen des Geldempfängers verbunden. 

Spende Ggf. Zweck 

CSL Behring GmbH    

Medical  Intelligence  Medizintechnik GmbH    

Desitin Arzneimittel GmbH    

PTC Therapeutics International   Lotsenprojekt 

Sarepta International  Lotsenprojekt 

AveXis Switzerland  Lotsenprojekt 

Roche  Lotsenprojekt 

 Die Gesamteinnahmen in diesem Bereich betrugen im  Berichtsjahr  204.950,00 €. 

b) Mitgliedsbeiträge 

                                                 
4
 Grundsätzlich werden rechtlich selbständige Untergliederungen in dieser Auskunft nicht berücksich-

tigt, es sei denn, sie sind in diesem Feld gesondert ausgewiesen. 

 

 
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In machen Selbsthilfeorganisationen ist es nach der Satzung möglich, dass Wirtschaftsun-

ternehmen Mitglieder werden; in unserer Organisation liegt folgende Situation vor: 

 In unserem Verband gibt es keine Unternehmen und Institutionen aus dem Be-

reich der Pharmazeutischen Industrie, Hilfsmittelhersteller und Leistungserbrin-

ger als Mitglieder. 

 Unternehmen und Institutionen aus dem Bereich der Pharmazeutischen Indust-

rie, Hilfsmittelhersteller und Leistungserbringer waren im Berichtsjahr zwar (För-

der-) mitglied im Verband, aber verfügten nach der Satzung nicht über Mitglieder-

rechte wie z.B. Wahlrechte. 

 Unternehmen und Institutionen aus dem Bereich der Pharmazeutischen Indust-

rie, Hilfsmittelhersteller und Leistungserbringer waren im Berichtsjahr Mitglied im 

Verband und verfügten über Mitgliedsrechte. 

 Der Mitgliedsbeitrag für diese Mitglieder betrug einheitlich 200,00 €. 

 Der Mitgliedsbeitrag für diese Mitglieder wird individuell festgelegt. Der niedrigste 

Einzelbeitrag betrug ________ €, der höchste _________ €. 

 

Folgende Unternehmen aus den Bereichen Pharmazeutische Industrie, Hilfsmittelhersteller 

und Leistungserbringer waren im Berichtsjahr  (Förder-) mitglieder des Verbandes: 

Börgel Medizintechnik GmbH   

Krauth & Timmermann Rehatechnik GmbH & Co.KG 

Biogen Idec GmbH 

GIP Gesellschaft f. medizinische Intensivpflege Bayern mbH 

ALU-REHAB Deutschland GmbH 

Sarepta Therapeutics   

Richter Reha Technik  Richter R.M.S GmbH 

 Die Gesamteinnahmen aus (Förder-) mitgliedschaften betrugen im Berichtsjahr 6.550,00 

€. 

 

2. Sonstige Erlöse 

Einnahmen von Wirtschaftsunternehmen können auch in der Vermögensverwaltung, dem 

Zweckbetrieb und dem wirtschaftlichen Geschäftsbetrieb vorkommen:  

 

 

 

 

 

 

 
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a. Sponsoring-Verträge 

Mit den folgenden Unternehmen wurden Sponsoring- Verträge hinsichtlich der aufgelisteten 

Projekte geschlossen:  

2.500,00 € Hormosan – Juniorpreis 2019 

7.500,00 € Hormosan – Jahrbuch 2019 

20.000,00 € Sanofi-Aventis Deutschland GmbH – Felix-Jerusalem-Preis 2019 

7.500,00 € Sanofi-Aventis Deutschland GmbH – Jahrbuch 2019 

4.672,90 € Deutsche Kreditbank AG - Plakataktion 

350,00 € Sanitätshaus Häussler – SMA-Tag  

560,75 € Avexis – SMA Tag 

500,00 € ETAC R82 GmbH – FSHD-Tag 

600,00 € Desitin Arzneimittel GmbH – Landesverband Bremen/ Niedersachsen 

Wie vom Gesetzgeber vorgesehen, werden dem Sponsor als Gegenleistung ausschließlich 

Kommunikations- und Duldungsrechte gewährt. Werbung durch den Verband für den 

Sponsor und seine Produkte findet nicht statt. 

 Die Gesamtsumme der Sponsoring-Unterstützung im Berichtsjahr betrug 44.183,65 €. 

 

b. Weitere Einnahmen aus Vermögensverwaltung, Zweckbetrieb und  wirtschaftlichem 

Geschäftsbetrieb 

Der Verband hat im Berichtsjahr 

- z.B. Anzeigenflächen im Mitgliederjournal     

- z.B. Standflächen auf der Jahrestagung  

verpachtet oder sonstige Verträge geschlossen, durch die Einnahmen von Wirtschaftsunter-

nehmen in folgender Höhe erzielt wurden, z. B.: 

Vermietung Probewohnungen 19.163,62 € 

Anzeigenerlöse Muskelreport  49.890,15 € 

Verkauf Gruß- und Weihnachtskarten 8.677,53 €  

 Die Gesamtsumme der Einnahmen im Berichtsjahr betrug  107.623,37 €. 
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3. Sachzuwendungen, Dienstleistungsersatz und Verzicht auf Erstattungen 

Der Verband hat folgende Sachzuwendungen, Dienstleistungsersatz erhalten bzw. hat auf 

Erstattungen verzichtet5: 

__________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________ 

 

4. Zusammenfassung 

Aus denen im Bericht unter Punkt 1 bis 3  genannten Beträgen, ergibt sich folgende Ge-

samtaufstellung der Einnahmen: 

 

Einnahmen aus 1a                              204.950,00 € 

Einnahmen aus 1b 6.550,00 € 

Einnahmen aus 2a 44.183,65 € 

Einnahmen aus 2b 107.623,37 € 

Einnahmen aus 3  0,00 € 

Gesamt                                             363.307,02 € 

 

Rechtsverbindliche Unterschrift 

 

Joachim Sproß 

Bundesgeschäftsführer 

                                                 

5
 Dies ist nur darzustellen, falls diese Position nicht bereits im Rahmen der Spenden aufgeführt wurde 



 
 
 
 
 
 

 
Gemeinsamer Monitoring-Ausschuss 

zur Anwendung der 

„Leitsätze der Selbsthilfe für die Zusammenarbeit mit Personen des privaten und öffentlichen Rechts, Organisationen und Wirt-

schaftsunternehmen, insbesondere im Gesundheitswesen“ von BAG SELBSTHILFE und FORUM im PARITÄTISCHEN 

 

Muster zur Selbstauskunft über die Einnahmen von Wirtschaftsunternehmen 

aus dem Gesundheitswesen1  

 

 

Name des Verbandes: 
Deutsche Gesellschaft für Muskelkranke e. V.,  

79112 Freiburg 

Berichtsjahr: 2020 

Zahl der Mitglieder2 zum 

01.01.20 des Berichtsjahres 
8.634  

Gesamteinnahmen3 2.163.660,11 € 

Einnahmen von Wirtschafts-

unternehmen 
188.608,77 € 

Prozentualer Anteil dieser 

Einnahmen von Wirtschafts-

unternehmen an den Ge-

samteinnahmen des Ver-

bandes 

8,72 % 

 

  

                                                 

1 Als Wirtschaftsunternehmen aus dem Gesundheitswesen gelten insbesondere pharmazeutische Un-
ternehmen und Hersteller von medizinischen Geräten oder Hilfsmitteln. Die Einnahmen von anderen 
Wirtschaftsunternehmen werden nur dann in die „Einnahmen von Wirtschaftsunternehmen“ eingerech-
net, wenn diese mit einem Unternehmen der pharmazeutischen Industrie, von Herstellern medizini-
scher Geräte oder Hilfsmitteln eng verbunden sind (z.B. Verlag, der einem pharmazeutischen Unter-
nehmen gehört; Agentur, die in dieser Sache für ein pharmazeutisches Unternehmen tätig ist). Zuwen-
dungen der gesetzlichen Krankenkassen nach § 20h SGB V werden nicht in die Berechnung der „Ein-
nahmen von Wirtschaftsunternehmen“ einbezogen, zählen aber zu den Gesamteinnahmen des Ver-
bandes hinzu.  

2 Hier soll die Anzahl der Einzelmitglieder eingefügt werden. Soweit der Verband nur juristische Perso-
nen, also etwa Landesverbände, als Mitglieder haben sollte, kann er hier auch die Summe der Einzel-
mitglieder der juristischen Personen aufführen, also etwa die Summe der Mitglieder seiner Landesver-
bände 

3 Nach den einschlägigen steuerrechtlichen Vorschriften. 
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 Folgende mit uns verbundenen Organisationen und Organisationseinheiten4 wer-

den in diesem Bericht mitberücksichtigt: 

 
 _______________________________________________________ 

 

 Diese Erklärung wird ausschließlich für die oben genannte Organisation abgege-

ben. Gegebenenfalls werden mit uns verbundene Organisationen und Organisati-

onseinheiten jeweils eigene Berichte abgegeben. 

 

 Ferner gibt es folgende mit uns rechtlich, personell oder ideell verbundene Stiftun-

gen, gGmbH oder weitere Organisationen 

 

 DGM-Stiftung 
 Förderverein für die Deutsche Gesellschaft für Muskelkranke e. V.  

 
 

 Diese Organisationen haben keine Einnahmen von Wirtschaftsunternehmen er-

halten  

 

1. Spenden und Mitgliedsbeiträge 

a) Spenden 

Folgende Unternehmen haben dem Verband im diesem Berichtsjahr Leistungen in Höhe von 

39.727,85 € in Form von Geldbeträgen oder Sachspenden zugewendet; der höchste gespen-

dete Einzelbetrag umfasste die Summe von 25.000,00 €. Wie vom Gesetzgeber vorgesehen, 

sind solche Zuwendungen mit keinerlei Leistungen des Geldempfängers verbunden. 

Spende Ggf. Zweck 

Biogen GmbH FFP2 Masken für unsere Mitglieder 

CSL Behring GmbH    

Alexion Pharma  Lotsenprojekt 

MediXline GmbH  

 Die Gesamteinnahmen in diesem Bereich betrugen im Berichtsjahr 39.727,85 €. 

 

b) Mitgliedsbeiträge 

In machen Selbsthilfeorganisationen ist es nach der Satzung möglich, dass Wirtschaftsunter-

nehmen Mitglieder werden; in unserer Organisation liegt folgende Situation vor: 

                                                 

4 Grundsätzlich werden rechtlich selbständige Untergliederungen in dieser Auskunft nicht berücksich-
tigt, es sei denn, sie sind in diesem Feld gesondert ausgewiesen. 

✓ 
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 In unserem Verband gibt es keine Unternehmen und Institutionen aus dem Be-

reich der Pharmazeutischen Industrie, Hilfsmittelhersteller und Leistungserbrin-

ger als Mitglieder. 

 Unternehmen und Institutionen aus dem Bereich der Pharmazeutischen Indust-

rie, Hilfsmittelhersteller und Leistungserbringer waren im Berichtsjahr zwar 

(Förder-) mitglied im Verband, aber verfügten nach der Satzung nicht über Mit-

gliederrechte wie z.B. Wahlrechte. 

 Unternehmen und Institutionen aus dem Bereich der Pharmazeutischen Indust-

rie, Hilfsmittelhersteller und Leistungserbringer waren im Berichtsjahr Mitglied 

im Verband und verfügten über Mitgliedsrechte. 

 Der Mitgliedsbeitrag für diese Mitglieder betrug einheitlich 200,00 €. 

 Der Mitgliedsbeitrag für diese Mitglieder wird individuell festgelegt. Der nied-

rigste Einzelbeitrag betrug ________ €, der höchste _________ €. 

 

Folgende Unternehmen aus den Bereichen Pharmazeutische Industrie, Hilfsmittelhersteller 

und Leistungserbringer waren im Berichtsjahr  (Förder-) mitglieder des Verbandes: 

Börgel Medizintechnik GmbH   

Krauth & Timmermann Rehatechnik GmbH & Co.KG 

Biogen Idec GmbH 

Intensivpflege Seipt GmbH        

MEYRA GmbH 

Sarepta Therapeutics   

BREAS Medical GmbH   

 Die Gesamteinnahmen aus (Förder-) mitgliedschaften betrugen im Berichtsjahr  

8.355,00 €. 

 

2. Sonstige Erlöse 

Einnahmen von Wirtschaftsunternehmen können auch in der Vermögensverwaltung, dem 

Zweckbetrieb und dem wirtschaftlichen Geschäftsbetrieb vorkommen:  

 

a. Sponsoring-Verträge 

Mit den folgenden Unternehmen wurden Sponsoring- Verträge hinsichtlich der aufgelisteten 

Projekte geschlossen:  

2.500,00 € Hormosan – Juniorpreis 2020 

✓ 

✓ 
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7.500,00 € Hormosan – Jahrbuch 2020 

20.000,00 € Sanofi-Aventis Deutschland GmbH – Felix-Jerusalem-Preis 2020 

7.500,00 € Sanofi-Aventis Deutschland GmbH – Jahrbuch 2020 

400,00 € Gerhard Müller – SMA Symposium 

20.000,00 € Avexis/ Novartis – SMA Symposium  

Wie vom Gesetzgeber vorgesehen, werden dem Sponsor als Gegenleistung ausschließlich 

Kommunikations- und Duldungsrechte gewährt. Werbung durch den Verband für den Sponsor 

und seine Produkte findet nicht statt. 

 Die Gesamtsumme der Sponsoring-Unterstützung im Berichtsjahr betrug 57.900,00 €. 

 

b. Weitere Einnahmen aus Vermögensverwaltung, Zweckbetrieb und  wirtschaftlichem 

Geschäftsbetrieb 

Der Verband hat im Berichtsjahr 

- z.B. Anzeigenflächen im Mitgliederjournal     

- z.B. Standflächen auf der Jahrestagung  

verpachtet oder sonstige Verträge geschlossen, durch die Einnahmen von Wirtschaftsunter-

nehmen in folgender Höhe erzielt wurden, z. B.: 

Vermietung Probewohnungen 9.143,50 € 

Anzeigenerlöse Muskelreport 46.566,12 € 

Verkauf Gruß- und Weihnachtskarten 9.905,81 €  

 Die Gesamtsumme der Einnahmen im Berichtsjahr betrug 82.625,92 €. 

 

 

3. Sachzuwendungen, Dienstleistungsersatz und Verzicht auf Erstattungen 

Der Verband hat folgende Sachzuwendungen, Dienstleistungsersatz erhalten bzw. hat auf 

Erstattungen verzichtet5: 

__________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________ 

 

                                                 

5 Dies ist nur darzustellen, falls diese Position nicht bereits im Rahmen der Spenden aufgeführt wurde 
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4. Zusammenfassung 

Aus denen im Bericht unter Punkt 1 bis 3  genannten Beträgen, ergibt sich folgende Gesamt-

aufstellung der Einnahmen: 

 

Einnahmen aus 1a                              39.727,85 € 

Einnahmen aus 1b 8.355,00 € 

Einnahmen aus 2a 57.900,00 € 

Einnahmen aus 2b 82.625,92 € 

Einnahmen aus 3  0,00 € 

Gesamt                                             188.608,77 € 

 

Rechtsverbindliche Unterschrift 

 

Joachim Sproß 

Bundesgeschäftsführer 



 
 
 
 
 
 

 
Gemeinsamer Monitoring-Ausschuss 

zur Anwendung der 

„Leitsätze der Selbsthilfe für die Zusammenarbeit mit Personen des privaten und öffentlichen Rechts, Organisationen und Wirt-

schaftsunternehmen, insbesondere im Gesundheitswesen“ von BAG SELBSTHILFE und FORUM im PARITÄTISCHEN 

 

Muster zur Selbstauskunft über die Einnahmen von Wirtschaftsunternehmen 

aus dem Gesundheitswesen1  

 

 

Name des Verbandes: 
Deutsche Gesellschaft für Muskelkranke e. V.,  

79112 Freiburg 

Berichtsjahr: 2021 

Zahl der Mitglieder2 zum 

01.01.21 des Berichtsjahres 
8.856  

Gesamteinnahmen3 2.108.697,48 € 

Einnahmen von Wirtschafts-

unternehmen 
236.776,12 € 

Prozentualer Anteil dieser 

Einnahmen von Wirtschafts-

unternehmen an den Ge-

samteinnahmen des Ver-

bandes 

11,23 % 

 

  

                                                 

1 Als Wirtschaftsunternehmen aus dem Gesundheitswesen gelten insbesondere pharmazeutische Un-
ternehmen und Hersteller von medizinischen Geräten oder Hilfsmitteln. Die Einnahmen von anderen 
Wirtschaftsunternehmen werden nur dann in die „Einnahmen von Wirtschaftsunternehmen“ eingerech-
net, wenn diese mit einem Unternehmen der pharmazeutischen Industrie, von Herstellern medizini-
scher Geräte oder Hilfsmitteln eng verbunden sind (z.B. Verlag, der einem pharmazeutischen Unter-
nehmen gehört; Agentur, die in dieser Sache für ein pharmazeutisches Unternehmen tätig ist). Zuwen-
dungen der gesetzlichen Krankenkassen nach § 20h SGB V werden nicht in die Berechnung der „Ein-
nahmen von Wirtschaftsunternehmen“ einbezogen, zählen aber zu den Gesamteinnahmen des Ver-
bandes hinzu.  

2 Hier soll die Anzahl der Einzelmitglieder eingefügt werden. Soweit der Verband nur juristische Perso-
nen, also etwa Landesverbände, als Mitglieder haben sollte, kann er hier auch die Summe der Einzel-
mitglieder der juristischen Personen aufführen, also etwa die Summe der Mitglieder seiner Landesver-
bände 

3 Nach den einschlägigen steuerrechtlichen Vorschriften. 
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 Folgende mit uns verbundenen Organisationen und Organisationseinheiten4 wer-

den in diesem Bericht mitberücksichtigt: 

 
 _______________________________________________________ 

 

 Diese Erklärung wird ausschließlich für die oben genannte Organisation abgege-

ben. Gegebenenfalls werden mit uns verbundene Organisationen und Organisati-

onseinheiten jeweils eigene Berichte abgegeben. 

 

 Ferner gibt es folgende mit uns rechtlich, personell oder ideell verbundene Stiftun-

gen, gGmbH oder weitere Organisationen 

 

 DGM-Stiftung 
 Förderverein für die Deutsche Gesellschaft für Muskelkranke e. V.  

 
 

 Diese Organisationen haben keine Einnahmen von Wirtschaftsunternehmen er-

halten  

 

1. Spenden und Mitgliedsbeiträge 

a) Spenden 

Folgende Unternehmen haben dem Verband im diesem Berichtsjahr Leistungen in Höhe von 

78.300,00 € in Form von Geldbeträgen oder Sachspenden zugewendet; der höchste gespen-

dete Einzelbetrag umfasste die Summe von 74.000,00 €. Wie vom Gesetzgeber vorgesehen, 

sind solche Zuwendungen mit keinerlei Leistungen des Geldempfängers verbunden. 

Spende Ggf. Zweck 

Börgel GmbH  

CSL Behring GmbH  Projekt Eltern stärken Eltern 

Pfizer Pharma GmbH  Lotsenprojekt 

 Die Gesamteinnahmen in diesem Bereich betrugen im Berichtsjahr 78.300,00 €. 

 

b) Mitgliedsbeiträge 

In machen Selbsthilfeorganisationen ist es nach der Satzung möglich, dass Wirtschaftsunter-

nehmen Mitglieder werden; in unserer Organisation liegt folgende Situation vor: 

                                                 

4 Grundsätzlich werden rechtlich selbständige Untergliederungen in dieser Auskunft nicht berücksich-
tigt, es sei denn, sie sind in diesem Feld gesondert ausgewiesen. 

✓ 
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 In unserem Verband gibt es keine Unternehmen und Institutionen aus dem Be-

reich der Pharmazeutischen Industrie, Hilfsmittelhersteller und Leistungserbrin-

ger als Mitglieder. 

 Unternehmen und Institutionen aus dem Bereich der Pharmazeutischen Indust-

rie, Hilfsmittelhersteller und Leistungserbringer waren im Berichtsjahr zwar 

(Förder-) mitglied im Verband, aber verfügten nach der Satzung nicht über Mit-

gliederrechte wie z.B. Wahlrechte. 

 Unternehmen und Institutionen aus dem Bereich der Pharmazeutischen Indust-

rie, Hilfsmittelhersteller und Leistungserbringer waren im Berichtsjahr Mitglied 

im Verband und verfügten über Mitgliedsrechte. 

 Der Mitgliedsbeitrag für diese Mitglieder betrug einheitlich 200,00 €. 

 Der Mitgliedsbeitrag für diese Mitglieder wird individuell festgelegt. Der nied-

rigste Einzelbeitrag betrug ________ €, der höchste _________ €. 

 

Folgende Unternehmen aus den Bereichen Pharmazeutische Industrie, Hilfsmittelhersteller 

und Leistungserbringer waren im Berichtsjahr  (Förder-) mitglieder des Verbandes: 

Agila 24 Mobiles Pflegeteam 

BREAS Medical GmbH 

VIVISOL Deutschland GmbH 

Biogen GmbH 

Richter Reha Technik 

Kinova Europe GmbH 

Sarepta Therapeutics Germany GmbH 

 Die Gesamteinnahmen aus (Förder-) mitgliedschaften betrugen im Berichtsjahr  

8.805,00 €. 

 

2. Sonstige Erlöse 

Einnahmen von Wirtschaftsunternehmen können auch in der Vermögensverwaltung, dem 

Zweckbetrieb und dem wirtschaftlichen Geschäftsbetrieb vorkommen:  

 

a. Sponsoring-Verträge 

Mit den folgenden Unternehmen wurden Sponsoring- Verträge hinsichtlich der aufgelisteten 

Projekte geschlossen:  

1.000,00 € Löwenstein Medical GmbH & Co. KG – SMA Symposium 2021 

✓ 

✓ 



4 

 

2.500,00 € Hormosan Pharma GmbH– Juniorpreis 2021 

7.500,00 € Hormosan Pharma GmbH – Jahrbuch 2021 

20.000,00 € Sanofi-Aventis Deutschland GmbH – Felix-Jerusalem-Preis 2021 

7.500,00 € Sanofi-Aventis Deutschland GmbH – Jahrbuch 2021 

4.448,60 € Roche Pharma AG – Website „dgm-behandlungszentren.org“ 

400,00 € Kinova Europe GmbH – SMA Symposium 2021 

4.448,60 € Biogen GmbH - Website „dgm-behandlungszentren.org“ 

4.448,60 € Novartis Pharma GmbH - Website „dgm-behandlungszentren.org“ 

Wie vom Gesetzgeber vorgesehen, werden dem Sponsor als Gegenleistung ausschließlich 

Kommunikations- und Duldungsrechte gewährt. Werbung durch den Verband für den Sponsor 

und seine Produkte findet nicht statt. 

 Die Gesamtsumme der Sponsoring-Unterstützung im Berichtsjahr betrug 52.245,80 €. 

 

b. Weitere Einnahmen aus Vermögensverwaltung, Zweckbetrieb und  wirtschaftlichem 

Geschäftsbetrieb 

Der Verband hat im Berichtsjahr 

- z.B. Anzeigenflächen im Mitgliederjournal     

- z.B. Standflächen auf der Jahrestagung  

verpachtet oder sonstige Verträge geschlossen, durch die Einnahmen von Wirtschaftsunter-

nehmen in folgender Höhe erzielt wurden, z. B.: 

Vermietung Probewohnungen 12.710,33 € 

Anzeigenerlöse Muskelreport 53.353,34 € 

Verkauf Gruß- und Weihnachtskarten 9.297,42 €  

 Die Gesamtsumme der Einnahmen im Berichtsjahr betrug 97.425,32 €. 

 

 

3. Sachzuwendungen, Dienstleistungsersatz und Verzicht auf Erstattungen 

Der Verband hat folgende Sachzuwendungen, Dienstleistungsersatz erhalten bzw. hat auf 

Erstattungen verzichtet5: 

                                                 

5 Dies ist nur darzustellen, falls diese Position nicht bereits im Rahmen der Spenden aufgeführt wurde 



5 

 

 

__________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________ 

 

4. Zusammenfassung 

Aus denen im Bericht unter Punkt 1 bis 3  genannten Beträgen, ergibt sich folgende Gesamt-

aufstellung der Einnahmen: 

 

Einnahmen aus 1a                              78.300,00 € 

Einnahmen aus 1b 8.805,00 € 

Einnahmen aus 2a 52.245,80 € 

Einnahmen aus 2b 97.425,32 € 

Einnahmen aus 3  0,00 € 

Gesamt                                             236.776,12 € 

 

Rechtsverbindliche Unterschrift 

 

Joachim Sproß 

Bundesgeschäftsführer 
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